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Der Geſetzentwurf
über das Branntweinmonopol

Endlich hat die Vorlage welche ſeit Wochen das öffentliche
Urtheil im Deutſchen Reiche beſchäftigt hat das Licht der Welt
erblickt und wird überall in politiſchen Kreiſen eifrig ſtudirt
Leider iſt ſie nur zu ſehr geeignet die an das Branntwein
monopol geknüpften Befürchtungen eher z ſteigern als zu
vermindern Der Umfang des Monopols iſt der denkbar
größeſte nur die private Herſtellung rohen Branntweins bleibt
ren gewiſſer Beſchränkungen beſtehen alles übrige aber
der Bezug ſämmtlichen inländiſchen rohen Branntweins von
den Herſtellern der Bezug von Branntwein aller Art aus dem
Auslande die Reinigung des Branntweins und deſſen weitere
Verarbeitung zu alkoholiſchen Getränken ſowie der weitere
Verkauf von Branntwein aller Art ſtehen dem Reiche zu und
werden für Rechnung deſſelben betrieben Von gewiſſen Aus
nahmebeſtimmungen iſt die eine beſonders bemerkenswerth daß
nur die eigentlichen BranntweinSchenker durch Verſchleißer
der Monopol Verwaltung erſetzt werden ſollen daneben aber
Gaſtwirthen Reſtaurateuren Jnhabern von Cafés und
Konditoreien Vorſtänden von Kaſinos und Reſſourcen c von
der Landesbehörde im Einvernehmen mit der Monopol
Verwaltung die Erlaubniß zum Ausſchank von Branntwein
ohne Beſchränkung auf die von den Verſchleißern inne
zuhaltenden Preiſe ertheilt werden kann Natürlich dürfen ſie
ihren Bedarf aber nnr von den Verkäufern der Monopol
Verwaltung beziehen Für die Perſonen welche durch die
Monopoliſirung des Branntweins ihren Erwerb verlieren und
nicht von der Monopol Verwaltung angeſtellt werden ſind Ent
ſchädigungen vorgeſehen welche theils in dem Ankauf ihrer
Etabliſſements theils je nach der Dauer des betreffenden Er
werbs in dem Ein bis Fünffachen eines durchſchnittlichen jähr
e Reingewinnes oder Gehaltes oder Arbeitsverdienſtes
eſtehen

Was nun die private Herſtellung rohen Branntweins an
betrifft ſo ſoll der 1 Oktöber 1885 inſofern der entſcheidende
Termin ſein als die Spiritusproduktion der einzelnen Brenne
reien an dieſem Tage maßgebend bleibt für das Quantum
welches ſie herſtellen dürfen und welches die Monopolverwaltung
ihnen abkauft im übrigen hängt die Brennerei von der Ge
nehmigung der Monopolverwaltung ab Der Ankaufspreis der
letzteren wird bis auf weiteres für Kartoffelbranntwein zwiſchen
dem Minimum von 30 und dem Maximum von 40 M für
das Bl feſtgeſtellt der durchſchnittliche Ankaufspreis ſoll alſo
35 M betragen während der heutige Weltmarktpreis
ohne Steuer 22 M beträgt er Verkaufspreis des
ordinären Trinkbranntweins für das Jnland ſoll zwiſchen
200 und 300 M für das bl betragen der Unterſchied zwiſchen
dem durchſchnittlich 35 M Ankaufs und dem durchſchnittlich
250 M Verkaufspreis ſtellt den Gewinn des Monopols dar
natürlich abzüglich der Koſten und der etwaigen Verluſte beim
Verkauf der Produktionsüberſchüſſe ins Ausland Der Gewinn
welcher beiläufig nach einer offiziöſen Angabe in der Begrün
dung des er auf 300 Millionen M jährlich ab
geſchätzt wird ſoll nach dem Maßſtabe der Matrikularbeiträge
an die Einzelſtaaken vertheilt werden Die Gemeinden ſollen
unter Genehmigung der Aufſichtsbehörde Zuſchläge bis zur
Hälfte des Monopolverkaufspreiſes erheben dürfen In Kraft
treten ſoll das Branntweinmonopol am 1 Auguſt 1888 der
Reichskanzler jedoch ſchon vorher weitgehende Vollmachten zur

9 Die Ftieftochter
Roman von Guſtav Löſſel

Fortſetzung
11

Am anderen Morgen trat der Bankier mit leicht vewölkter
Stirn in ſein Privatcomtoir Mein lieber Herr Willberg,ſagte er ich kann Jhnen nicht dfg ie müſſen o
gleich und unter Vermeidung feglichen Aufſehens noch einmal
nach Mailand um Ihr ſo ſchön gefördertes Werk vollends zu
Ende zu r Private Mittheilungen von dort deren
Charakter ich Jhnen nicht näher erklären kann laſſen es als
dringend rathſam erſcheinen daß Sie bis zur Abwicklung des
Geſchäfts am Platze bleiben Nehmen Sie alſo aus der Kaſſe
was Sie brauchen die Vollmacht ruht in Jhren Händen
und reiſen Sie ſofort ab Es ſoll mich a mm wenn die
in mir erregten Befürchtungen daß das Geſchäft ſo glatt nicht
abgehen werde ſich als unbegründet herausſtellen
Willberg war zwar ſehr betroffen von dieſer ſchier unglaub

lich klingenden Nachricht aber der Reſpekt verbot ihm doch
auch nur die leiſeſten Zweifel daran zu äußern oder nach
Gründen zu fragen Er mußte gehorchen und that dies mit
aller gewünſchten Eile und Heimlichkeit

Im Hinausgehen traf er Robert der ihm einen recht hämi
ſchen Blick Bunr dabei aber ſeinen höflichen Gruß dankbar
erwiderte Dieſer Widerſpruch fiel Willberg auf und er dachte
re bei ſich daß hier der Sohn des Hauſes ſeine Hand
m Spiele haben könne Er wußte daß Robert ihn nicht

leiden konnte und vermuthete daß er die kürzlich bei der Tafel
geäußerten leiſen Zweifel an der Richtigkeit ſeiner Angaben
n und ſo den Kommerzienrath um deſſen achtundſiebzig Prozent beſorgt gemacht atte Da war es wohl

nicht zu verwundern daß Willberg dem jungen Hartmann
einen recht unfreundlichen Blick ugchſandte

Gleich nach ſeinem Fortgang gab der Bankier ein Tele ramm
nach der Provinz auf ünd zwar was ſonſt wohl niemals vorkam in eigener en Zurückgekehrt ſchrieb er einen re
Brief an dieſelbe Adreſſe auch dieſen nahm ex zur perſönlichen

Der Bote für das Saalthal
Zwanzigſter Jahrgang

theilweiſen Ueberführung des privaten in den monopoliſtiſchen
Betrieb erhalten

Dies iſt der ſachliche Kern des bedeutſamen und vielen
Geſetzentwurfs welcher auf lange hinaus unſere innere tik
beherrſchen wird Wir haben dieſen Kern zunächſt heraus
geſchält da in der umfangreichen und weitläufigen Vorlage
die maßgebenden Geſichtspunkte leichter überſehen oder doch
nicht ihrer vollen Tragweite nach erkannt werden an der
Hand der vorſtehenden ſummariſchen Ueberſicht werden wir
demnächſt in eine ausführlichere Kritik des ganzen Plans ein
treten Für heute nur noch ſoviel daß wenn wir ſagten der
Entwurf übertreffe die gehegten Befürchtungen dies natürlich
nur auf ſeine Abſichten zutrifft ſeine Wirkungen werden
die umgekehrten ſein denn ein Branntweinmonopol in dieſer
Art und in dieſem Umfange ruft ſo viele einflußreiche und
mächtige Intereſſen gegen ſich wach daß es gewiſſermaßen von
ſarn in das Reich der Utopie verſchwindek Gewiſſe Licht
eiten welche es hat und welche wir in unſerer Kritik nicht
überſehen werden fallen nicht entſcheidend in die Wagſchale
umſoweniger als ſich dieſe Lichtſeiten auf anderem minder
zerſtörendem Wege auch verwirklichen laſſen und als die ver
heerenden Wirkungen welche das Monopol auf die mittleren
und unteren Bevölkerungsſchichten ausüben muß um ſo greller
in die Augen ſpringen durch den klingenden Vortheil den es
dem Großgrundbeſitze in den Schoß wirft Doch darüber
nächſtens mehr
S

Politiſche Ueberſicht
Ueber die Bakanverhältniſſe liegen uns heute die folgenden

telegrapiſchen Nachrichten vor

Wien 9 Jan Der Polit Korreſp wird aus Peters
burg gemeldet die ruſſiſche Regierung unterhreitete den
Kabineten den Vorſchlag auf eine W entweder voll
tändige oder wenigſtens theilweiſe Entwaffnung der
erbiſchen und bulgariſchen Streitkräfte hinzuwirken

Fhilippopel 9 Jan Auf Verordnung des Kriegs
miniſteriums wird nahezu die Hälfte der Reſerviſten bis
zum 19 Febr beurlaubt

Konſtantinopel 9 Jan Gadban Effendi reiſt morgen
nach Sofia zurück

Belgrad 10 Jan Die Nachricht daß die ſerbiſche Re
gierung den Abſchluß eines Handelsvertrages mit Bul

arien anzuregen beabſichtige iſt völlig unbegründet De
önig empfing heute Deputationen aus dem e dem

Valjevoer und Vranjaer Kreiſe welche der Treue und Ergeben
heit der Bewohner dieſer Kreiſe Ausdruck gaben

Belgrad 9 Jan Durch Verordnung des Königs
wird eine goldene und eine ſilberne TapferkeitsMedaille geſtiftet

Aus Zajcar wurden abermals Ueberſchreitungen der
Demarkationslinie ſeitens bulgariſcher Truppen bei Rako
vica und Kirijevo gemeldet

Selarad 9 Jan Durch einen Ukas des Königs wird
die Skupſchtina zum 11 d einberufen und gleichzeilig auf
ſechs Monate vertagt unter Vorbehalt einer früheren Einberufung
für unvorhergeſehene Fälle Der Handels und Ackerbau
miniſter Rajowitſch hat ſeine Entlaſſung genommen Dem
uſtizminiſter iſt die interimiſtiſche Leitung der vakanten
eſſorts übertragen Anläßlich des Weihnachtsfeſtes hat der

König dem Miniſterpräſidenten perſönlich ſeine Glückwünſche
abgeſtattet

Nach einem konſtantinopoler Telegramm der Frkf Ztg
hat Fürſt Alexander von Bulgarien der Pforte
folgenden Vorſchlag gemacht 1 die Pforte ſoll die bulgariſch

2 der Fürſt verpflichtet ſich die bulgariſche Armee zur Verfügung des Sultans zu halten 3 der b ſoll regelmäßig

bezahlt werden 4 der Fürſt empfängt die Jnveſtitur in Konſtantinopel Die Pforte hat ſich noch nicht entſchieden
England ſoll der Annahme der Vorſchläge ſtig ſein
Oeſterreich dagegen Schwierigkeiten er and ſoll
verſuchen die Pforte zu einem gemeinſamen Vorgehen mit ihm
zu bewegen damit die Bulgaren die Union Rußland zu ver
danken hätten

Die öſterreichiſchungariſchen Ausgleichsverhand
lungen ſind zum Abſchluſſe ſern In einer am Freitag
zu Wien unter dem Vorſitze des Kaiſers ſtattgehabten gemein
ſamen Miniſterkonferenz wurde konſtatirt daß an der
Ausgleichsangelegenheiten eine Verſtändi ung erzielt iſt und beſchloſſen über die noch unerledigten Vun e in betreff deren

eine Vernehmung der Experten nothwendig iſt ſchriftlich zu
verhandeln Das Zoll und Handelsbündniß wird mit wenigen
Modifikationen aufrechterhalten Gutem Vernehmen nach be
abſichtigen die beiderſeitigen Regierungen nach erfolgter Ver
ſtändigung über die ſchwebenden Punkte die reſp geſetzgebenden
Körperſchaften aufzufordern behufs einer Vereinbarung über

die h w n zu entſenden unddenſelben gleichzeitig alle den Ausgleich betreffende Geſetz
entwürfe zu unterbreiten Ferner wurde beſchloſſen auch die
Verhandlungen wegen eines Handelsvertrages mit Rumänien
wieder aufzunehmen Die Verhandlungen bezüglich Ex
neuerung des Subventionsvertrages mit dem öſterreichiſch
ungariſchen Lloyd ſind für ſpäter in Ausſicht genommen

Die pariſer Zeitungen beſtätigen daß die miniſterielle
Erklärung folgende drei Punkte beſonders hervorheben
werde Reorganiſation der Verwaltung in dis
ziplinariſcher Beziehung in dem Sinne daß derſelben ein Zug
einheitlicher Leitung aufgeprägt werde Herſtellung des
r dgetale ge t e der Ausgabenfür die Kolonien durch die Errichtung verſchiedener

Protektorate Die Erklärung werde dieſe Aufgaben als für
das laufende Jahr ausreichend bezeichnen und den Kammern
rathen alle anderen Fragen welche die eit der
republikaniſchen Parteien beeinträchtigen könnten zu vertagen
Der Text der miniſteriellen Erklärung wird erſt Dienstag

et und ſoll in den Kammern nach deren Konſtituirung
verleſen werden Der Präſident Grösvy unterzeichnete

r zahlreiche Ernennungen betreffend Perſonalveränderungen
in den höheren Stellungen der Centralverwaltung
des Kriegs und Marineminiſteriums Jm
Marineminiſterium ſoll eine TorpedoDiviſion
errichtet werden Wahrſcheinlich wird Vizeadmiral du Petit
Thouars zu deren Direktor ernannt werden Jn einem am
Sonnabend vormittag ſtattgehabten Mi niſterrathe empfahl
der Finanzminiſter Sadi Carnot ſeinen Kollegen eine Reviſion
ihrer Budgetanſchläge zwecks Herbeiführung weiterer Erſparniſſe
Die Zölle haben im Jahre 1885 37 Mill Fres weniger
ergeben als budgetmäßig veranſchlagt war Der Miniſterrath
hat ferner beſchloſſen die Wähler derjenigen Departements
deren Deputirtenwahlen für ungiltig erklärt worden ſind zu
Neuwahlen auf den 14 Febr zu berufen

Aus London wird berichtet daß die Königin das Par
lament in Perſon zu eröffnen beabſichtigt

Aus Waſhington wird gemeldet Die Bill Edmunds
gegen die Vielweiberei iſt vom Senate angenommen
worden Die Bill ſtellt die mwormoniſche Sekte unter

rumeliſche Union anerkennen die Form ſei ſpäter zu diskutiren

Beſtellung an ſich Dann ſtieg er wieder die Treppen zu ſeiner
Wohnung hinauf

Er fand ſeine Gattin und Jda im Salon
Meine liebe Jda ſagte er an dieſe herantretend ich

habe eine große Bitte an Dich
Was iſt es Papa ſagte das junge Mädchen ahnungs

los Du weißt daß ich Dir gern jeden Wunſch erfülle
Gewiß mein Kind erwiderte der Kommerzienrath in einiger

Bewegung und bin in vorhinein über g daß die Anhänglichkeit gegen eine liebe und ſehr e erwandte Dich
veranlaſſen wird mir auch in dieſem Falle ja zu ſagen Es
betrifft Deine Tante die Gutsbeſitzerswittwe Feldner meine
Schweſter Dieſelbe benutzt ihr Gratulationsſchreiben um
mir eine Bitte vorzutragen die ich in ihrem Namen an Dich
ſtelle Sie fühlt ſich ſo einſam und leidend auf ihrem wie
Du weißt herrlich gelegenen Gute Roemhild daß ſie es als
eine große Wohlthat empfinden würde wenn eine von Euch
ſie mit einem zeitweiligen Beſuche erfreuen wollte Natürlich
kann Valeska nicht in Betracht kommen Es wäre grauſam
ſie ſchon jetzt ihrem Verlobten zu entziehen wenn auch nur
vorübergehend Später allerdings kann ſie Dich ablöſen vor
ausgeſetzt daß Du der guten Tante Geſellſchaft leiſten willſt

Wie kannſt Du zweifeln entgegnete Jda mit einem
Seufzer ſtiller Reſignation Selbſtverſtändlich werde ich
gern zu Tante Feldner reiſen Ihr ſchöner Landſitz hat für
mich ſehr angenehme Erinnerungen Und wann wünſcht mich
Tante haſt Du den Brief

Sie ſtreckte die Hand danach aus
Vch ja nein das heißt ich muß ihn unten haben liegen

laſſen ſprach Hartmann mit ne Sie ſchreibt
aber e und da dachte ich wenn heute noch Deine
Welt tungen treffen und morgen mit dem Frühzug reiſen

o

Gern erwiderte Jda Und wann ſoll ich zurück
kommen

O darüber werden wir uns ſchon noch verſtändigen Tante hälwird uns ja ſchreiben und Du in kann immer ein Briefchen e

en

Kuratoren welche vom Präſidenten ernannt werden

Mutter ſo daß ſie ſein Geſicht nicht ſehen konnte Sie that
aber was er wünſchte

An der Börſe expedirte Hartmann r ſeinen Brief Er
ing wie früher das Telegramm an Adreſſe der Frau
ittergutsbeſitzerin Feldner auf Roemhild es hatte

nur den zeitweiligen Beſuch Jda s und die Stunde des Ein
treffens angekündigt mit der zuſätzlichen Erklärung Brief
folgt Dieſer Brief war nun bereits unterwegs und mußte
la vor Jda in Roemhild eintreffen

m nächſten Morgen reiſte die letztere Tante und
zwar mit ſchwerem Herzen hatte ſie doch Willberg nicht mehr
zu Geſicht bekommen und nach ihm zu fragen durfte ſie nicht
wagen Jhr Vater begleitete ſie ſelbſt zur Bahn Auch er
war ſehr ernſt und traurig geſtimmt

Nun trat ihm zuhauſe ſeine Gattin entgegen
Fort entgegnete er dumpf
Nimm es Dir nicht ſo ſehr zu Herzen Karl ſprach ſie

freundlich Du haſt ſehr brav StBrav wiederholte er Das mag ſein denn ſchwer
geet es mir geworden Aber habe ich auch recht ge

andelt
Wie kannſt Du zweifeln entgegnete die Kommerzien

räthin Da ſieh den Grafen än der handelte anders
offen und ehrenhaft Zuerſt kam er zu Dir um Deine Er
laubniß für ſeine Werbung nachzuſuchen und ſo gehört
auch Jch ſage a a p Jda ſie iſt bethört berauſcht
und wenn ein S dchen liebt vergißt ſie leicht und
die Rückſicht die ſie ihrem Stande und ihren Eltern ſchu
iſt Aber Willberg iſt Mann Er hätte deſonnener ſein und
Ja s Zuneigung nicht ſo ausbeuten ſollen Er konnte doch
nicht ernſtli auben daß Du ihm die Ste iwürdeſt die Deinem Sohne gebührt und anderer
wenig daß Du eine Deiner Töchter einem en Grafen

e ea a ſo a ehen als tEhe nichts beſſeres werth ſei als in kleinen bürgerlichen Ver
tniſſen zu verkümmern Und ſo hätte man es auch

mit ne u ne uJda blickte betroffen auf Ihr Vater wandte ſich eben zur

ſ allgemein beurtheilt Nein nein Karl Du ſehr recht
audelt Jda iſt zu unerfahren um alle d
onnenen Schrittes abzuſehen es war aber



Mit Bezug auf den Proteſt der Pforte gegen die Annexionſ Handels und Gewerbeſtandes hätten und mit Nach
Maſſaua s wird der N Pr Ztg aus Rom berichtet
daß man in den dortigen Kreiſen nicht abgeneigt wäre ſich
mit der Pforte durch eine Geldentſchädigung für die
Abtretung abzufinden

Der londoner Korreſpondent des Mancheſter Guardian
berichtet über ein wichtiges militäriſch politiſches Re
formprojekt in Jndien Er ſchreibt

Lord Dufferin und die indiſchen Militärbehörden ſollen einen
wichtigen Schritt mit Bezug auf die Armeen der eingeborenen
indiſchen Fürſten im Sinne führen Dieſelben befinden ſich

egenwärtig in einer ſehr desorganiſirten Verfaſſung und beſoeben in ßen meiſten Fällen aus einem Lumpenpack aber es
iſt ſchwierig ſich mit denſelben zu befaſſen ohne die Empfind

lichkeiten unſerer Lehnsleute verletzen Die Hauptpunkte des
neuen Planes ſind 1 Die Anzahl der Truppen in das richtige

Verhältniß zur Bevölkerung und den Einkünften eines jeden
Staates zu bringen 2 dieſe Apmeen nominell als Reichstruppen
in die indiſche Armeeliſte aufzunehmen ein Schritt von dem
man erwartet daß er die Fürſten freuen werde und 3 einer
Anzahl britiſcher Offiziere den Befehl zu übertragen Die
Reform bildet eine äußerſt delikate Maßregel und erfordert
ſorgfältige Handhabung aber man erwartet daß ſie durch
ſcharfſinnige Diplomatie und hauptſächlich dadurch daß die
Regimenter zur nominellen Stärke der indiſchen Armee gerechnet
werden zur Zufriedenheit der Lehnsfürſten ausgeführt werden

kann

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 9 Jan Der ſerbiſche Geſandte in London

Staatsrath Mijatovic iſt hier eingetroffen und reiſt heute nacht
nach Belgrad weiter

Wien 9 Jan Die Konzeſſionäre der türkiſchenTabagkregie Geſellſchaft vereinbarten im Einvernehmen mit
den hier anweſenden Mitgliedern des Regierathes behufs Kon
ſolidirung des Unternehmens Vorſchläge welche der türkiſchen
Regierung betreffs Einſchränkung des Schmuggels und betreffs
Genehmigung der egyptiſchen Konvention gemacht werden ſollen
und beſchloß ferner eine Herabminderung der allgemeinen Regie
ſpeſen Die gefaßten Veſchlüſſe ſollen unverzüglich zur Aus
führung gelangen

an Graf Hatzfeldt hatte geſtern mit LordLondon 10
Salisbury eine Unterredung im Auswärtigen Amte

Rom 9 Jan Der Vertreter Rußlands beim Vatikan
Geh Rath Buteneff iſt hier eingetroffen

Wafhington 8 Jan Der Senator für Louiſianag
Euſtis brachte im Senate eine Reſolution ein in welcher erklärt
wird der Kongreß ſei der Anſicht daß die Obligati onen deren
Amortiſirung der Schatzſekretär kürzlich bekannt machte in Silber
dollars zurückgezahlt werden könnten Die Reſolution wurde
einer Kommiſſion überwieſen

Deutſches Reich

Berlin 10 Jan Se Maj der Kaiſer welcher einige
Tage von rheumatiſchen Schmerzen in den Schultern heimgeſucht
wurde iſt wieder vollſtändig hergeſtellt und ſein Wohlbefinden
durchweg befriedigend ſodaß das ſchon mehrmals des Unwohlſeins
wegen aufgeſchobene Abſchiedsmahl für den ruſſiſchen General
adjutanten Grafen Adlerberg am Sonntag nachmittag ſtatt
finden konnte zu dem außer den Mitgliedern der Königl Familie
auch einzelne Generaladjutanten die hervorragendſten Generäle
der Reſidenz und Herren der Hofchargen geladen waren Als
heute mittag das Kaiſer Franz Regiment beim Aufziehen der
Wache mit klingendem Spiel das Palais des Monarchen paſſirte
erſchien derſelbe am Fenſter des Miniſterzimmers von der großen
Menge die täglich dem Erſcheinen des Kaiſers am Fenſter harrt
mit ſtürmiſchen Hochrufen begrüßt Die Kaiſerin wohnte
heute vormittag mit dem Großherzog und der Großherzogin
von Baden dem Gottesdienſte in der Kapelle des Auguſta
Hoſpitals bei und unternahm darauf eine kurze Spazierfahrt
Prinzeſſin Wilhelm hat wie aus Potsdam gemeldet wird
vorgeſtern einige Stunden außerhalb des Bettes zubringen können
ihre Geneſung ſchreitet jetzt raſch vorwärts

Berlin 9 Jan Jm Reichstag ſtand heute die Vor
lage über die Herſtellung des NordOſtſeekanals zur erſten
Leſung Jm allgemeinen wurde der Entwurf mit Wohlwollen
begrüßt doch von allen Seiten die Dürftigkeit der Motive
bemängelt Abg Brömel erinnerte an einen Ausſpruch den
Graf Moltke welcher nicht im Hauſe anweſend war vor
13 Jahren gethan daß der Kanal überflüſſig und es beſſer
wäre für das zu verwendende Geld unſere Flotte zu vergrößern
Jm übrigen ſchien ihm bei dem Projekt lediglich zu Gunſten
der Nordſee die vorgeſchlagene Route zu lang die Lucrativität
des Unternehmens keineswegs nachgewieſen zu ſein Staats
ſekretär v Boetticher entgegnete daß Graf Moltke ſeine
Auffaſſung inzwiſchen geändert und ſich bereits im Jahre 1881

druck das Unternehmen befürwortet deſſen Durchführunebenſo im Jntereſſe der w liege als r
u etri Vortheile diktirt werde ine Leitung des
Kanals in die freie Nordſee ſei techniſch unmöglich unrichtig
ſa es daß bei dem Plane die Nordſee vor der Oſtſee bevorzugt
ei Ausführlichere Mittheilungen würden in der Kommiſſion
ern gemacht werden Abg Dr Hammacher trat mit Wärmefür die Vorlage ein indem er den Ausführungen des Herrn

v Boetticher durchaus beiſtimmte Abg Blos e re
krat erhoffte von dem Kanalbau Beſchäftigung für zahlreiche
Arbeiter und um die Peſt der Arbeitsloſigkeit zu bekämpfen
plaidirte er für den Entwurf Abg Windthorſt war wegen
der ungenügenden Begründung der Vorlage noch nicht im
ſtande ein Urtheil abzugeben Der Entwurf wurde einer be
ſonderen Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen Die
nächſte Sitzung findet Dienstag ſtatt auf der Tagesordnung
ſteht die erſte Berathung der Zuckerſteuervorlage

Wie die N Allg Ztg vernimmt ſind dem Bundesrath
nunmehr auch die Motive zum Branntweinmonopol
zugegen en Dieſelben ſind ſehr eingehend und umfaſſen reich

altige Nachweiſungen für die Berechnung des Ertrages des
Monopols der Entſchädigungen u ſ w Der Reinertrag des

ne iſt darin mit rund 300 Millionen Mark ver
anſchlagt

Die vom pariſer Monde und nach dieſem von der
Germania gebrachte Nachricht daß der Papſt mit Be

ziehung auf die katholiſchen Miſſionen an den Kaiſer geſchrieben
habe beruht wie die N Allg Ztg in offiziöſen Lettern
mittheilt auf einer Erfindung der ultramontanen Preſſe

Zu der päpſtlichen Ordensverleihung an den
Reichskanzler iſt noch eine römiſche Nachricht des Hamb
Corr zu erwähnen der zufolge mit dem Chriſtusorden der
nur ſehr ſelten einem Katholiken verliehen wird noch niemals
ein Proteſtant ausgezeichnet worden iſt Der äußere Werth
der dem Reichskanzler überſandten Dekoration wird auf
15,000 Lire angegeben

Unſere Beziehungen zu Sanſibar müſſen nun wohl
nach jeder Hinſicht geordnete und befriedigende ſein denn es
wird telegraphiſch gemneldet daß das mit Herſtellung dieſer
Beziehungen beauftragt geweſene Kreuzergeſchwader beſtehend
aus S M Schiffen Bismarck Gneiſenau und
Olga Geſchwaderchef Contre Admiral Knorr am 8 d

Sanſibar verlaſſen hat

Da die Entſcheidung über das Branntwein Monopol
in dem gegenwärtigen Reichstag in den Händen des Centrums
liegt ſo iſt das Urtheil der Germania über den Entwurf
bemerkenswerth das klerikale Blatt ſagt u a

Dieſer Entwurf des Branntweinmonopol Geſetzes wie er dem
Bundesrath zugegangen und vorſtehend abgedruckt iſt übertrifft
auch die ſchlimmſten bisherigen Erwartungen und Ankündigungen
Der Entwurf iſt ganz und gar nach dem Motto abgefaßt

Nur nicht zu beſcheiden Mit einziger Ausnahme der Her
ſtellung des Rohſpiritus welche der privaten Herſtellung über
laſſen bleibt wird alles verſtaatlicht das Geſchäft der Spiritus
fabrikanten nicht nur ſondern auch der Deſtillateure und
Liqueurfabrikanten und endlich ſoll ſogar der geſammte Vertrieb
des Branntweins Großhandel wie Kleinhandel durch ſtaatliche
Agenten und Verſchleißer geſchehen Es ſoll mehr verſtaatlicht
werden als bisher irgendwo an einer Stelle gleichzeitig und
zuſammen angekündigt und angenommen worden das ganze
Geſchäft in allen ſeinen Stadien wird verſtaatlicht nur die
Rohſpiritus Produktion nicht Warum bei ſolcher Unverfrorenheit
im Verſtaatlichen dieſe Ausnahme Um einem Stande ins
beſondere den 4000 großen Kartoffelbrennern des Nordoſtens
eine Staatsunterſtützung zu gewähren ſie zu Reichspenſionären
Reichskoſtgängern oder wie man ſonſt ſagen will zu machen

Da der Vorgang einer ſolchen Unterſtützung eines einzelnen
Gewerbes neu iſt in Deutſchland muß man eben nach einem
Namen für dieſe Art Subvention erſt ſuchen Den jetzigen
Brennern wird nicht nur etwaige weilere Konkurrenz vom
Leibe gehalten indem das Gewerbe geſchloſſen wird ſondern es
ſoll ihnen auch bis auf weiteres in dem am 1 Auguſt 1888
in Kraft tretenden Geſetze ein ſteuerfreier Preis zwiſchen 30
und 40 M garantirt werden Die Hauptſache in dem Entwurf
iſt in die Exiſtenz von Hunderttauſenden wird mit rauher Hand
eingegriffen ſie werden direkt oder indirekt abhängig vom
Staate und ſo weit ſie aus dem Erwerb herausgeworfen werden
erhalten ſie theils gar keine theils eine Entſchädigung die
den meiſten von ihnen den Erwerb nicht erſetzen kann obgleich
trotzdem die Entſchädigungsſummen Hunderte von Millionen

für den Kanalbau erklärt habe Zahlreiche Vertretungen des

welterfahrenen Mannes Pflicht jene Folgen zu erwägen Das
that er nicht Er wollte unſer Kind ſogar zu etwas Schimpf
lichem überreden zur Flucht aus ihrem Elternhauſe Pfui
de g ſchamlos und ich bin dafür daß Du ihn alsbald
entläßt

Nein Cäcilie das kann ich nicht erwiderte der Kom
merzienrath ernſt Einmal widerſtrebt es der Dankbarkeit
die ich Willberg unzweifelhaft ſchulde und dann wäre es auch
unklug Bedenke doch ſo wäre er ja frei Jda wieder auf
zuſuchen um ſie vielleicht doch noch zu einem unbeſonnenen
Schritte zu überreden Roemhild iſt wie Du weißt von einem
Park umgeben Das wäre denn ſo der rechte Ort zu heim
lichen Zuſammenkünften und aus dem Hauſe der Tante könnte
ſie leichter fliehen als aus dem Elternhaus Nein beſſer iſt s
er bleibt hier Das gewährt unſerem Kinde den ſicherſten
Schutz Nach Jda zu fragen wird er ſich wohl hüten undzwar umſomehr als wir Frton keine Veranlaſſung nehmen

ihn einzuladen Frägt er mich dennoch perſönlich ſo erwidere
ich ihm daß ſie zu einer Verwandten nach England gereiſt ſei
Meine Schweſter aber von allem unterrichtet wird Jda ſo
bewachen daß ſie einen heimlichen Brief an Willberg nicht
ſchreiben und noch weniger expediren kann Damit haben wir
vorläufig eine vollſtändige Trennung erzielt und Zeit gefunden
das weitere zu berathen

Ganz recht m die Kommerzienräthin aber esiſt doch traurig daß wir um eines Fremnoen willen unſer

Kind aus dem Hauſe entfernen müſſen viel natürlicher wäre
es der andere ginge und ſie kehrte zurück Du warſt es dochder das Geſchaſt u der Höhe erhob auf der es ſteht und

erſt ſeitdem ein Theil der Leitung deſſelben in Herrn Will
bergs Händen ruht bemerke ich jenen Rückgang der uns jetzt
bis an den Rand des Abgrundes brachte
g Kommerzienrath ſchüttelte in ernſter Verneinung den

opf
Deine Abneigung gegen Willberg verleitet Dich ungerecht

n e er Du weißt ſo gut wie dieſedergang durch das Lebe

wurde und Willberg konnte dieſen Niedergang nicht an

er

ü Littel rtz e n Minute feine Gattin ihren Vorchenl erſpähend

werden betragen müſſen

ſo wenig wie ich ſelbſt Was thut aber der Bankier wenn
ſeine Ausgaben anfangen ſeine Einnahmen zu überfteigen Er
ſpekulirt kühner und natürlich auch gewagter Das VBörſen
ſpiel aber rechnet nur mit großen Poſten die wenn ſie ver
loren gehen bedeutende oft ungusfüllbare Lücken in ſein Ver
mögen reißen

Aber die Gewinne ſind doch auch dem entſprechend
Gewiß ſie kommen aber leider viel ſeltener als die Ver

lüſte und nun befand ich mich auch noch in der unglücklichen
Lage gute Papiere mit denen ich wohl ein Geſchäft hätte
machen können vor der Zeit verkaufen zu müſſen um nur
baares Geld zu haben genug Willberg hat an dem Nieder
gang keinen Antheil wohl aber verdanke ich ihm wovon Du
Dich doch ſelbſt überzeugt haſt unſere Rettung vom Ruin

Was nicht beweiſen kann daß nicht ein anderer Deiner
Bankangeſtellten dem es nur an Gelegenheit fehlt ſeine kauf
männiſchen Talente zur Geltung zu bringen daſſelbe Reſultat
erzielt haben könnte Robert zum Beiſpiel

Jch dächte dieſes Thema hätten wir t
O ich denke nicht daran Du haſt Roberts Fähigkeiten

noch nicht kennen gelernt er beſitzt ſolche
n Geldausgeben Geldverſchleudern ſollte ich meinen

Vielleicht auch zum Geldverdienen Jedenfalls hätteſt Du
die Verpflichtung Dich von ſeiner Unbrauchbarkeit zu über
eugen ehe Du dieſelbe mit ſolcher Beſtimmtheit ausſprichſt

aturx und Geſetz verlangen daß er Dein Nachfolger werde
und De er ch auch mit ſch 9

rage ich mich auch mit ſchwerem Herzen W
Alſo gieb ihm Gelegenheit zu zeigen ob er Talent hat

und willens iſt ſie zur Geltung zu riugen Jch glaube Dir
beide Fragen ſchon im Vorhinein bejghen zu können Ewigkann doch Jda nicht fortbleiben und wenn ſe wiederkehrt und

keine r in ihren Gefühlen eingetreten iſt bleibt uns
nichts übrig als Willberg zu entlaſſen

Meinſt Du Ja ja immer kann Ra nicht fortbleiben Ver Kommerzienrath ging gedankenvoll im
immer a und nieder

Chemnitzer Sozialiſtenprozeß

wird
Die liberalen Parteien ſind zur entſcheidenden Zeit für die

Erhaltung des höchſten deutſchen Gerichts in Leipzig ein
getreten Man glaubte dadurch das Gericht unabhängiger
von der jeweilig herrſchenden politiſchen Strömung hinzuſtellen
Sollte es nicht zu ſehr abſeits von jeder politiſchen Strömung
geſtellt ſein

t 1000 Perſonen ruſſiſ
eit na

gekommen Die Mehrzahl wurde vom Hilfscomite untergebracht
Die Zahl der aus Preußen ausgewieſenen und in Galizien ein

lebhaft ein Man muß die Zeit ihrer Abweſenheit benutzen

Das Preußiſche Staatsſchuldbuch erfreut ſich fortl eſcht einer regen Betheiligung des Publikums Während nach

e des erſten Geſchäftshalbjahres am 31 März v
die Zahl der angelegten Konten 641 und die Summe der ein
getragenen Forderungen 52,192,700 M betrug hat ſich nach
weiteren 3 Vierteljahren Ende Dez v die Kontenzahl
ſchon auf 2423 und die Summe der Buchforderungen auf
132,960,200 M belaufen nachdem von den urſprünglich ein
getragenen 133,456,050 M inzwiſchen 495,850 M wieder
zurückgefordert und in 4proz Schuldverſchreibungen neu aus
giergt worden ſind Von den behufs Umwandelung in eine

uchſchuld eingelieferten 133,456,050 M waren 106,632,250 M
Schuldverſchreibungen der konſolidirten 4proz und 26,823,800
Mark Schuldverſchreibungen der infolge Geſetzes vom 4 März
v J konvertirten 41 proz Anleihe Wir machen bei dieſer
Gelegenheit noch beſonders darauf aufmerkſam daß die Schuld
verſchreibungen der konvertirten 4 proz Anleihe nur bis zum
31 März d J und zwar bis dahin koſtenfrei in Buchſchulden
umgewandelt werden können

Jm Reichstag iſt am Sonnabend der Geſetzentwurf über
die Unfall und Krankenverſicherung der land und
forſt wirthſchaftlichen Arbeiter eingegangen Die Vor
lage hat gegen die früheren Vorſchläge weſentliche Aenderungen
erhalten Jn Berückſichtigung der vom Reichstage geäußerten
Wünſche ſollen nämlich die Familienangehörigen des Betriebs
unternehmers der obligatoriſchen Unfallverſicherung nicht unter
liegen wenn ſie von dem Familienhaupte ungeachtet ihrer
Beſchäftigung in demſelben Betriebe Lohn oder Gehalt nicht
empfangen Sie ſollten nur dann als Arbeiter anzuſehen
ſein wenn ſie Lohn erhalten Jm übrigen aber ſoll es dem
Betriebsunternehmer überlaſſen bleiben ob er ſeine An
gehörigen freiwillig verſichern will oder nicht Das Familien
haupt iſt ſchon auf Grund civilrechtlicher Beſtimmungen zur
Fürſorge für ſeine Angehörigen auch bei Betriebsunfällen ver
pflichtet Die verbündeten Regierungen ſind in ihrer Mehrheit
der Anſicht daß es nicht rathſam ſei die ſozialpolitiſchen Be
iehungen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern in dieFamilfe hineinzutragen und das Familienhaupt zu nöthigen

ſeine civilrechtliche durch die Bande der Verwandtſchaft be
gründete Verpflichtung durch eine Betheiligung an einer
öffentlichrechtlichen Verſorgung der Familien Angehörigen zu
erſetzen Der event Ausſchluß der Angehörigen hat die Wir
kung daß nicht nur die Zahl der verſicherungspflichtigen Per
ſonen ſondern auch die der zur Betheiligung an den Berufs
genoſſenſchaften verpflichteten Betriebe erheblich vermindert
wird Dadurch würden gerade die kleinſten Betriebe im
weſentlichen aus der Verſicherung ausſcheiden

Das baieriſche Geſammt Miniſterium richtete dieſer
Tage wie der Frkf Ztg aus München gemeldet wird an
den König eine Vorſtellung über die Verhältniſſe
der Hof und Kabinetskaſſe von dem Geſichtspunkte der
königlichen und der Jntereſſen des Landes aus

Der Reichstagsabgeordnete Munckel der Vertheidiger im
in der

jüngſten Nummer der Nation eine eingehende Kritik des
bezüglichen Reichsgerichtsurtheils mit Rückſicht auf die
Gefahren denen unſer ganzes Parteileben ausgeſetzt iſt wenn
die Auffaſſung des Reichsgerichts von dem was als Partet
und was als Verbindung anzuſehen iſt praktiſch verwerthet

a Munckel ſchließt ſeine Erörterung mit den Worten

Nach offiziellen Daten ſind bis zum 6 Dez 353 Familien
er Staatsangehörig

ihrer Ausweiſung aus Preußen nach Galizien

etroffenen öſterreichiſchen Familien polniſcher Nationalität belief
ich im ganzen auf 103 deren Mitglieder faſt ſämmtlich ir

Galizien ihrem Berufe entſprechend Beſchäftigung fanden

Berlin 10 Jan S M Kreuzer Albatroß Komman
dant Kapitän Lieutenant Graf v Baudiſſin I iſt am 25 Dez

i eingetroffen und beabſichtigt am 14 d wieder in See zu

gehen

um eine möglichſt radikale Veränderung vorzubereiten Jſt
Willberg denn gar ſo tüchtig wie Du ſagſt um ſo beſſer
dann wird unſer Sohn von ſeinem Wiſſen profitiren können
Mache Robert zu Deinem Aſſocié aber gewähre ihm noch
keinen entſcheidenden Einfluß auf das Geſchäft Er ſoll nur
von Willberg oder von Dir lernen und ſich in den Pflichten
ſeiner neuen Stellung üben Hin und wieder ein kleiner Er
folg zur Aufmunterung zu dem einer von Euch ihn anleitet
von dem er aber glaubt daß er ſelbſt ihn errungen und er
bekommt Geſchmack an der Sache und ſtrebt nach neuen Er
folgen So gewöhnt er ſich nach und nach daran ſelbſtändig
zu denken und zu handeln Jſt dies erſt der Fall dann wird
er auch ſein äußeres Leben ſeiner neuen bevorzugten Stellung
anzupaſſen verſtehen Es muß nur das Pflichtgefühl in Robert
geweckt werden und Du wirſt Dich überzeugen daß Du noch
einen ganz tüchtigen Aſſocié in ihm bekommſt

Mit ſolchen und ähnlichen überredenden Worten ſuchte die
intrignante Frau darauf hinzuwirken daß ihr Sohn trotz ſeines
bisher bewieſenen Unwerthes in die Firma aufgenommen werde
Sie hoffte daß er durch ſeine eigenen von ihr geleiteten Jn
triguen nicht verfehlen werde einen beſtimmenden Einfluß zu
erſchleichen und Willberg mehr und mehr zu verdrängen Kam
dann endlich Jda zurück und hatte ſich in ihren und Willbergs
Gefühlen nichts geändert wie wohl vorauszuſehen ſo
mußte Willbexg fort Sobald aber dies gelungen durfte auch
das letzte Ziel ihrer heimlichen Beſtrebungen nicht lange auf
ſich warten laſſen dem Kommerzienrath die Zügel der
Geſchäftsführung zu entwinden und ſich ganz frei zu machen
von jeder Beſchränkung welche ihrer leidenſchaftlichen Ver
gnigunge und Verſchwendungsſucht höchſt drückend war

oweit die geheimen Pläne der Kommerzienräthin denen ihr
Gatte jetzt leider keine ſtrenge Verneinung mehr ſondern nur
eine ſchwankende Haltung entgegenſetzte Es war vorauszuſehen
daß es ihren und Roberts vereinten Bemühungen endlich
gelingen werde ſeinen Widerſtand zu brechen und ihn zur Auf
nahme ſeines Sohues in die Firma zu beſtimmen

Gortſ folgt
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Halle den f Jannar
Meteorologiſche Station

40 Jan 10 U abs T Jan S U mge
Harometer Miſlimeler 753 9 751 5
eine Fang r 7 6lative Feuchtigke e o

Winde W i r6 U früh Thaupunkt n d K H 4,5
4Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Skernwarte bei Pola

10 Jan 8 U morgens Der niedrigſte Luſtdruck befand ſich nordweſtlich
von Schottland das Welter in ganz Britannien beeinſluſſend Mitteleuropa
hatte bei ſchwacher Luftbewegung meiſt trübes leichtes Froſtwetter Jm weſtl
und ſüdl Theile halten Schneefälle ſtattgefunden Wilhelmshaven und Breslau
meldeten elektriſche Störungen in Wilhelmshaven wurde Nordlicht beobachtet
Haparanda 765 26 Nordoſt leicht bedeckt Moskau 766 10 Südoſt ſtill
Schuee Hamburg 760 5 Nord leicht heiter Wien 750 4 Weſt friſch Schnee
Karlsruhe 758 4 Südweſt ſchwach bedeckt

Wien 10 Jan Jn den Straßen lag heute früh Schneemeterhoch L Vateht namentlich der Tramwagen iſt vielfach

geſtört Auch aus den Provinzen langen Meldungen über Schuee
verwehungen und Verkehrsſtörungen ein

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Weimar 10 Jan Das Gaſtſpiel Friedrich Haaſe s

welcher heute anläßlich ſeines vierzigiährigen Künſtlerjubiläums
als Hamlet im Hoftheater auftrat geſtaltete ſich zu einer
glänzenden Ovation für den Darſteller welcher am 14 Jan 1846
zum erſtenmale in Weimar auftrat Haafe der Sohn eines
Kammerdieners Friedrich Wilhelm IV und noch ein Schüler
Ludwig Tieck s kam mit Empfehlungen an den damaligen
Jntendanten v Spiegel nach Weimar wurde aber wenig von
der Gunſt des Publikums getragen ja man ſprach ihm jedes
Talent als Schauſpieler ab War während der heutigen Vorſtellung
dem gefeierten Darſteller nur ein Lorbeerkranz geworfen ſo wurde
nach Schluß der Vorſtellung der Beifall und die Anerkennung
eine um ſo lebhaftere Der Regiſſeur des Hoftheaters Hr Brock
begrüßte in offizieller Form den Gaſt im Namen der Jntendanz
der Künſtler und Bürgerſchaft und überreichte prächtige Lorbeer
kränze Mit bewegten Worten gedachte der Jubilar ſeiner Ver
gangenheit und ſeines erſten Auftretens am hieſigen Hoftheater
und dankte herzlich für die überaus warme Aufnahme die er in
Weimar gefunden

Jn den Jahren 1828 und 1829 erſchien zum erſten mal der
Briefwechſel zwiſchen Schiller und Goethe Am 22 Jan
1831 beſtimmte Goethe in einem Codizill zu ſeinen Teſtament
eine neue Ausgabe und den Verkanf der Antographen dieſes hoch
bedeutſamen Briefwechſels welcher allein an 500 Briefe von
Schillers eigener Hand enthält Die Autographen wurden bei
der großherzoglich ſächſiſchen Regierung aufbewahrt und nach der
teſtamentariſchen Beſtimmung im Jahre 1850 am 17 Mai von
den Nachkommen der beiden Dichterheroen in Empfang genommen
1878 gingen die Autographen in den Privatbeſitz des Frhrn Karl
v Cotta über Dem edlen Gemeinſinn deſſelben wie der Frau
Großherzogin von Sachſen iſt es zu danken wenn dieſer wichtige
Schatz nach Weimar zurückkehrt um mit den übrigen Reliquien
des GoetheArchivs vereint der Oeffentlichkeit übergeben allen
Literaturfreunden zugängig gemacht werden kann Es iſt ſoeben
ein Vertrag geſchloſſen worden nach welchem die Autographen
von Frhrn v Cotta für den Ankaufspreis der Frau Groß
herzögin als nunmehrigen Beſitzerin überlaſſen werden mit der
Bedinguüng daß ſie bis zum Tode des Verkäufers in deſſen Ver
wahrung bleiben mit dem ausdrücklichen Recht der Benutzung zu
litergriſchen Zwecken

Aus Brüſſel wird der Poſt gemeldet daß daſelbſt
Lieutenant v Frangois aus Afrika mit eingehenden Nachrichten
über die Kaſſai Expedition eingetroffen iſt

Jm Gemeinderathe von Wien wurde der Antrag ein
ebracht auf Gemeindekoſten mehrere wiener Aerzte nach
aris zu Paſteur zu ſchicken

Dem Bildhauer Herter in Berlin iſt vom Kaiſer von
Oeſterreich der Auftrag geworden zur weiteren Ausſchmückung
des Jagdſchloſſes Lainz im Thiergarten bei Schönbrunn eine
Marmorſtatue des Hermes anzufertigen welcher als Schutzgott
und Hüker des Schloſſes gedacht in einem Blumeunrondel auf
geſtellt werden ſoll

Provinzial Nachrichten

K Merſeburg 10 Jan Heute endlich iſt zur Freude aller
die dem Vergnügen des Eislaufes huldigen die Eisbahn auf
dem Gotthard Teiche eröffnet der einzigen wirklichen Bahn
die wir haben Dreimal ſchon war der Teich zugefroren aber
jedesmal wurde die erhoffte Freude wieder zu Waſſer Ein
h mußte das Vergnügen heute mit einem kalten Bade

üßen
K Langenſalza 9 Jan Jm verfloſſenen Jahre betrug in

beiden hieſigen Kirchſpielen die Zahl der Kommunikanten
1237 getraut wurden 61 Paare getauft 399 Kinder konfirmirt
191 kirchlich beerdigt 226 Perſonen Die Volkszählung hat
für unſeren Kreis 36,776 Einwohner 18,011 männl und 18,765
weibl mithin 43 Seelen mehr als im Jahre 1880 ergeben

Staßſ furt 9 Jan Ein hieſiger Arbeiter wurde geſtern
abend im Hausflur ſeiner Wohnung von zwei Männern über
fallen und mittels ſtumpfer Jnſtrumente ſo arg geſchlagen daß
er ſich ſofort in ärztliche Behandlung begeben mußte Beſonders
n iſt eine 4 cm wir bis auf den Schädelknochen führende

h mde Eiferſucht ſoll den Aulaß zu der That gegeben
aben

Aus dem Kreiſe Schleuſingen 8 Jan Die Kirche zu
Chriſtes eine der älteſten unſeres Kreiſes ſoll im Laufe dieſes
Jahres gründlich erneuert werden Jm benachbarten Kloſter
Reilsdorf wurde das von den Fabrikbeſitzern Kieſer und Heu
bach erbaute und gen Gemeinde geſchenkte Schulhaus zu Anfang
d Mts ſeiner Beſtimmung übergeben Der Wirth Zum
Köhler bei Schwarza Hr Keiner rettete mit eigener Lebens
Se eine Frauensperſon aus den Fluthen der Schwarza

ie bisher unbenutzte ſog Todtenkirche zu Suhl ſoll auf An
regung des Hrn Diakonus Ecke dort umgebaut ünd der Klein

e e e ranſtatt und dem Jünglingsverein zur Verfügung ge
erden

K Erfurt 10 Jan Die Stadtveroreneten beſchloſſen dem
Bedürfniß nach Vermehrung der hieſigen Wochenmärkte
zu entſprechen Demgemäß ſollen von jetzt an nicht mehr nur zwei
ondern See Märkte wöchentlich abgehalten werden Eine

hieſige Verkäuferin zog ſich am Mittwoch durch brennenden
Spiritus ſo ſchwere Verletzungen zu daß ſie am Freitag abend
im Kraukenhauſe verſtarb

Jn der Liſte der Rechtsanwälte ſind gelöſcht der Rechtsanwalt Juſtiz Rath Becherer in Seldibetſe Th bei dem
Landgericht in Erfurt der Rechtsanwalt Carl bei dem Land
gericht in Meiningen

Der Eiſenbahn Maſchinen Jnſpektor Diedrich Mitgliedder kgl Eiſenbahn Direktion in Erfurt iſt zum Cent chue e klior

mit dem Range der Räthe 4 Klaſſe ſowie die au
und BetriebsJnſpektoren Text or in Erfurt Neitzke in Magde
burg beune in Halberſtadt ſind zu Regierungs ünd Bauräthen

unt
Dem Ortsrichter Stürze zſt Geißelröhlitz im Kreiſe Quer D

furt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

S Die Pachtung der Domäne der kgl Landesſchule

burg eine vom Magdeburger Verein für Land wirthſchaft und
landwirthſchaftliches Maſchinenweſen veranſtaltete Düngerſtreu
Maſchinenkonkurrenz ſtatt Es ſtehen 1000 M zu Preiſen
zur Verfügung Das Preisgericht wird beſtehen aus den Herren
Rittergutsbeſitzer J v Nathuſius Hundisburg Profeſſor
Dr Wüſt Halle Geh Regierungsrath Profeſſor Dr Kühn
u Gutsbeſitzer Otto Eichenbarleben Oberamtmann

chäperRotzla a Fabrikbefitzer C Schulze Magdeburg
Kommerzienrath R Wolf Buckau Die Anmeldung muß bis
um 15 April bei dem Geſchäftsführer des Vereins H Oeſten

uckau Magdeburg erfolgen

Wir werden erſucht die kürzliche Mittheilung ans Erfurt
über mehrfache Begnadigungen bezüglich des Kämmerer und
Stadtſtener Einnehmer Heinrich Billhardt aus Thamsbrück
dahin richtig zu ſtellen daß B vom Schwurgericht wegen Buch
fälſchung und Unterſchlagung zu 3 Jahren Gefängniß verurtheilt
war und bisher 1 Jahr verbüßt hatte

Weimar 10 Jan Auf Veranlaſſung des Großherzogs
war heute im Witthümspalais eine vorbereitende Verſaminlung
zum Zwecke der Gründung eines deutſchen Sprachvereins
für das Großherzogthum Weimar zuſammengetreten Der Zweck
des Vereins ſoll die Wiederherſtellung der Reinheit der deutſchen
Sprache ſein Daß der Verein irgendwelchen Eingriff in die
Sprache ſelbſt beabſichtige iſt von vornherein ausgeſchloſſen
Sein oberſter Grundſatz iſt kein Fremdwort für das zuzulaſſen
was deutſch gut ausgedrückt werden kann Eröffnet wurde die
Verſammlung welche auch der Erbgroßherzog mit ſeiner Gegen
wart beehrt hatte durch den Hausmarſchall Grafen v Wedel
der nach kurzer Begrüßung der Verſammlung und Darlegung des
Zwecks ihrer Zuſammenkunft mittheilte daß der Großherzog das
Protektorat über den Verein und der Erbgroßherzog das Ehren
präſidium übernehme Ein Ausſchuß hat die Satzungen zu
berathen Jn den vorläufigen Vorſtand wurden gewählt Ober
ſchulrath Dr Raſſow Graf v Wedel Hofrath v Boja
nowski Dr Moritz Prof Kluge Jena Der Anfang der
Beſtrebungen des Vereins ſoll damit gemacht werden daß die
Vorſtände der Miniſterien und der Kurator der Univerſität Jena
erſucht werden ſollen in der Amtsſprache die bisher üblichen
Fremdwörter zu verdeutſchen Der Großherzog hat bereits einen
einmaligen Beitrag von 1000 M zu den Zwecken des Vereins
beigeſteuert der Erbgroßherzog einen ſolchen von 300 außer
dem ſicherten beide regelmäßige höhere Beiträge zu Der Ver
ſammlung wohnten auch der Staatsminiſter Dr Stichling der
Geh Staatsrath Vollert und der Kurator der Umverſität
Jena Prof Eggeling bei

8 Vom Thüringer Walde 9 Jan Jnfolge des in den
letzten Tagen reichlich gefallenen Schnees mußte am 7 d auf
der Bahnſtrecke Ludwigsſtadt Leheſten der Betrieb eingeſtellt
werden bis durch Schneeſchaufler die Bahn wieder freigelegt war
Dagegen iſt heute auf der Oertel ſchen Bahn die zur voll
ſtündigen Zufriedenheit ausgefallene Probefahrt abgehalten
worden Die ſehr ſolid gebaute 2,6 km lange Bahn iſt theilweiſe
Zahnrad im übrigen Adhäſionsbahn und bildet als erſtere
eine Sehenswürdigkeit unſerer Gegend

5 Eiſenach 9 Jan Bei der heutigen Nachwahl zur Wahl
eines Zweiten Bärgermeiſters ſind noch 200 Wähler er
ſchienen Bürgermeiſter Lackner aus Jerichow erhielt im ganzen
425 Referendar Dr Appelius hier 400 Stimmen Jn beiden
Wahlterminen ſind nur 827 Stimmen abgegeben Bürgermeiſter
Lackuer iſt ſomit auf die nächſten 6 Jahre gewählt Jn dieſer
Woche feierte in Hörſchel der Landwirth Moſeberg mit ſeiner
Ehefrau die goldene Hochzeit Die großherzogliche Familie
ließ dem Jubelpaar durch den Ortsgeiſtlichen eine Prächtbibel
und ein Kaffeegeſchirr überreichen Das herzoglich Koburg
Gothaiſche Hoftheater beginnt morgen hier ein Gaſtſpiel

Die Spinnerei in Falkenau bei Flöha iſt in der Nacht
zum 9 d abgebrannt Beſitzer derſelben iſt Hr Georg Lieber
mann in Berlin

Ein unverheiratheter Lokomotivführer in Meiningen machte
ſeinem Leben dadurch ein Ende indem er ſich einen Zirkel in die
Bruſt ſtieß Unter der Hinterlaſſenſchaft des Lebensmüden fanden
ſich außer einem großen Vorrath Leibwäſche auch ein Kiſtchen voll
Silberthaler aller Prägungen und 14,000 M in Werthpapieren

Vermifchtes
Die Kaiſerin beehrte den Herausgeber der Zeitſchrift

Deutſche Jugend Julius Lohmeyer anläßlich des Erſcheinens
ſeiner Muſterſammlung von Muſterbilderbüchern Verlag von
Meißner und Buch in Leipzig in Anerkennung ſeiner Verdienſte
um die Jugendliteratur durch Ueberſendung einer künſtleriſch
ausgeführten Ehrengaabe mit dem Bilde des kaiſerlichen Palais

S Der Großherzog von Oldenburg wird in nächſter
Zeit einen längeren Aufenthalt in Dresden nehmen um daſelbſt
durch eine Kur in der Schwediſchen Heilgymnaſtik des Direktor
Oldervig von einem Beinübel zu ſuchen Der Großherzog hatte
bereits vor einigen Tagen bei ſeiner dortigen Anweſenheit eine
längere Konſultation mit Hrn Oldervig Das Jnſtitut welches
ſich eines vorzüglichen Rufes erfrent war vor kurzem auch von
der Gräfin Joſ Dönhoff beſucht welche nach gänzlicher Her
ſtellung ihrer Geſundheit nunmehr mit ihrem Gemahl eine Reiſe
nach Algier unternommen hat

Die Gemahlin des Prinzen Albert von Sachſen
Alten burg, geb Prinzeſſin Marie von Preußen welche auf
der dem Grafen Hohenau gehörenden Albrechtsburg bei
Dresden wohnen ſieht Ende März einem freudigen Familien
ereigniß entgegen

Denkmal Die jüdiſchen Unterthanen in den Vereinigten
Staaten haben als einen Beweis ihrer Dankbarkeit für den ihrem
Glauben gewährten Schutz der Nationalregierung eine koloſſaleStatue der Religionsfreiheit verehrt Die Statue iſt eine
Schöpfung des amerikaniſchen Bilhauers Ezekiel s und ſtellt
Amerika mit gegen einen die Religion präſentirenden Jüngling
wie zum Schutz ausgeſtrecktem Arme dar Die linke Hand der
Amerika ruht auf einer Geſetzrolle der Vereinigten Staaten welche
allen ihren Söhnen religiöſe Gleichheit giebt Am Fuße befindet
ſich der amerikaniſche Adler mit ſeinen Krallen am Halſe der
Schlange Jntoleranz Das Denkmal welches in kurzem aufgeſtellt
werden ſoll wird von den amerikaniſchen Juden als ihre
100 jährige Jubiläumsgabe überreicht werden

Reiche Schen tung Kommerzienrath Hetzel in Neu
ſtadt a d H ſchenkte der Stadt die Summe von 500,000 M zur
Erbauung und Unterhaltung eines Spitals

Exvloſion in Kiew Jn der Werkſtatt des Arſenal
S fand am 9 d eine Exploſion ſtatt Die Werkſtatt iſt
vollſtändig zerſtört vier darin beſchäftigt geweſene Soldaten ſind
du ums Leben gekommen drei andere ſchwer verwundet
worden

Großer Brand Die Spinnerei der Firma Kayſer
Bieſing in Aachen iſt am 8 d abends niedergebrannt Dieſelbe
beſchäftigte 100 Arbeiter Vermißt werden 17 Arbeiter und wird
befürchtet daß dieſelben bei dem Brande ums Leben gekommen
ſind Bisher ſind 5 Leichen anfgefunden worden Die Spinnerei
war bei der AachenMüncher und Leipziger Feuerverſicherungs
Geſellſchaft verſichert

t n Wiesbaden iſt der kal General
Major Hermann v Gieſe infolge eines Herzleidens geſtorben

er Senator Möring Hambur25jähriges Amtsjubiläum Der Kammerſänger Degele in
Dresden welcher in dieſem Jahre das 25jährige Jubiläum ſeiner

a iſt auf die Dauer von 19 Jahren dem bisherigen Pächter d
beramtmann Jäger zuerkannt worden deſſen Familie bereits
Jahre in dieſem achtverhältniſſe ſteht

ortigen Thätigkeit zu haben würde hat ſich durch ſchwere

feierte am 7 d ein

Am 11 Mai und an den folgenden Tagen findet m urd t Thüringer Sängerbund den erſten Preis für den Chor
Allen Deutſchen erhielt iſt in Kindberg in Oeſterreich 74
ahre alt geſtorben Jn Hamburg ſtarb die hervorragerchauſpielerin Frau Goethe 9 gend

Todesfälle
Jn Altenkirchen ſtarb am 7 d der Rechtsanwalt gJnlius Pfeiffer 1848 Mitglied des deutſchen Parlaments u

Alter von beinahe 79 Jahren
3

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Berliner Börfe 9 Jan Heute begann die hieſige Vörſe in

feſter Haltung Das Geſchäft war zwar ſehr unbedentend doch tam
gegen den Schluß hin eine etwas belebtere Tendenz zum Vorſchein
dann aber wie ſchon telegraphiſch gemeldet war die Stimmung wieder ſchwach
Man notirte Kredit 491,00 Franzoſen 430,00 Lombarden 217,00 Türkiſche
Tabak 80,25 Bochnmer Guß 128,00 Dortmunder 59,10 Laurahütte 88,00
Darmſtädter 133,00 Deutſche Bank 151,75 Diskonto Kommandit 209,75
Ruſſiſche Bank 78,50 Lübeck Büchener 161,00 Mainz Ludwigshafen
98,75 Marienburg 52,25 Mecklenburger 189,99 Oſtpreußen 98,90 Duxer
126 75 Elbethal 274,00 Galizier 88 25 Große ruſſ Bahnen 122,50 Nord
weſtbahn Gotlthardbahn 112,75 Rumänier 104,50 Italiener 96,75
Oeſterr Goldrente 89,90 Oeſterr Papierrente 67,40 do Silberrente 67,40
do 1860er Looſe 117,59 alte Ruſſen 96,60 do 1880er 82,40 do 1884er 97,25
4proz Ungarn 81,00 Ruſſiſche Noten 290,50 do II Orient 61,40 do III
S 61,40 Serbiſche Rente 89,00 Neueſte Ruſſen Privatdiskont

roz
Der Spiritus Markt verlief am Sonnabend äußerſt aufgeregt Jn

dem Monopols Entwurf iſt der Einführungstermin bis auf den 1 Aug 1888
hinausgeſchoben worden was die Spekulation auf das unangenehmſte über
raſchte Dieſelbe ſchritt daher zu Abgaben denen ſehr bald Zuſagen von ſeiten
der Provinz folgten was eine merkbare Baiſſe hervorrief Die Aufnahmeluſt
war anfänglich ſtärker ſpäter ſchwächer trotz der ſtetig nachgebenden Preiſe
Loco ohne Faß verlor 1,10 Termine ſtellten ſich um 1,50 M niedriger

Wien 10 Jan Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien
2895,40 Franzoſen 266,75 a Ungar Goldrente 100,95 Still

Petersburg 9 Jan Telegr Die Reichsbank macht bekannt daß
die Umwandlung der Polniſchen Bank und deren Filialen in Lodz
Petrokow Tſcheuſtochow Kaliſch Kielce Radom Lublin Lomſha Wlotzlowsk
und Plotzk in ein Reichsbankkontor bezw Reichsbantfiliglen am 1 Jan
1886 a St erfolgt

Petersburg 20 Jan r An der heutigen Börſe ſind beſtimmte
Regulirungstage für Wechſel und Fonds für 1886 nunmehr im Voraus
feſtgeſtellt worden

Nach dem Berl Akt hätte die heſſiſche Staatsregierung die Erlaubniß
zur Zinsherabſetzung der 5proz Prioritäten der Heſſiſchen Ludwigsbahn
nicht ertheilt Daſſelbe Blatt ſchreibt daß die Nachricht wonach die heſſiſche
Regierung beabſichtige ſich von den Kammern die Ermächtigung ertheilen zu
taſſen ihre Rechte auf den Erwerb der Bahn auf das Reich zu übertragen
von unterrichteter Seite ſtark bezweifelt und dabei betont wird daß visher
keinerlei Verhandlungen ſtattgefunden haben daß auch die Linien der Heſſiſchen
Ludwigsbahn an keinem Punkte mit den Reichsbahnen in unmittelbare Ver
bindung treten

Der Aufſichtsrath der Potsdamer Straßenbahn beſchloß der Ein
führung des elektriſchen Betriebes näher zu treten mit den Patentinhabern
ſollen Verhandlungen angeknüpft werden

Patzenhofer Brauerei Die Aktien dieſer Brauerei notirten am
Sonnabend 605 Prozent und erreichten ſomit wohl den höchſten Kurs den ein
berliner Jnduſtriepapier jemals erzielt hat Die Kursſteigerung betrug in den
etzten Tagen faſt jedesmal 5 bis 10 Proz

Die zum 10 Febr auberaumte Generalverſammlung der Ober
ſchleſiſchen Bank für Handel und Juduſtrie in Liquidation ſoll auch
über weitere Kapitalrückzahlung Beſchluß faſſen

Die ſtattgehabte Generalverſammlung der Oelheimer Petroleum
Jnduſtrie Geſellſchaft am 9 d beſchloß einſtimmig den Auſſichtsrath zu
beauftragen gegen die Gründer und die Mitglieder des erſten Vorſtandes und
Aufſichtsraths im Klage wege Regreß zu nehmen wegen der Vorgänge bei
der Bründung Der Vorſitzende erklärte das Aktenmaterial ſei bereits der
Staatsanwaltſchaft übergeben am 29 d ſtände Termin an

Jnſolvenz iu Köln Die alte Holzhandlung Hohmann K Moſelin Köln iſt genöthigt die Nachſicht ihrer Gläubiger anzurufen Die Höhe der
Verbindlichkeiten wird mit 200,000 M angegeben

Bei dem Konkurs des Bankier Moeſer in Kaiſerslautern detragen
die Paſſiva über 800,000 M Etwa 600 Perſonen größtentheils Handwerker
ſind interefſirt und werden ihre Spareinlagen faſt ganz verlieren

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7 Jan
Aktiva Berlin 10 Jan

1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchem Gelde
und an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund
fein zu 1392 M berechnet M 629,378,006 Zun 11,131,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 21,472,000 Zun 344,000
3 do an Noten anderer Banken 17,846,000 Zun 1,567,000
4 do an Wechſeln 439,045,000 on 22 576 000
5 do an Lombardforderungen 65,663,000 Abn 18,278,000
6 do an Eſſekten 469,717,000 Zun 3061,000
7 do an ſonſtigen Aktiven 30,639,000 Abn 324,000

Pafſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert

der Reſervefonds
3 der Betrag der uml Noten
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten
12 die ſonſtigen Paſſiven

21,356,000 unverändert
831,878,000 Abn 37,047,000

279,501,000 Zun 17,504,000
922 000 Ab 694 000

Zahlungs Einſtellungen

e
S S SNamen Wohnort Amts S Sgericht S z SSe Ss

Carmine Fabiani Stallmeiſter Baden Baden 1 27 2 5 2
Olga Szymanski Kauffrau Belgard Belgard 1 27 1 2 2
Johann Diedrich Wiſchhuſen

Kaufmann Brake Brake 1 12 23 16 3Jul Otto Seeliger Kaufmann Dresden De esden 1 2 2
Adolf Abrahamſon Kaufmann Duisburg Duisburg 1 2 92 93
Peter Anderſen Kaufmann Flensburg Flensburg 1 15 3 2 21 4
Ernſt Julins Flößner Schnei Langhenuers

dermeiſter dorf S i/S 26 16 2oſef Müleiſen Kaufmann Gmünd münd 1 10 21 1 18 2
uard Karl Diekmann i Fa
P J Diekman Wittwe
Sohn Glasmanufaktur Hamburg 87urz 1 20 3Adolf Roß Kaufmann Köln öln 1 15 2 26 2Oskar Kittlas Kaufmann Liegni e 1 26 1 18Arthur Metzig Kaufmann Löwen i Löwenderg i

Schleſien Schleſien 1 13 3 29 1 14 4
Firma Helene Wolff Galan
terie u Weißwaarenhdlg Mainz Mainz 1 16 2

Karl Reichelt i Fa J G
Reichelt Kanfmann Merſeburg Merſeburg 1 2 20 3

Friedrich Böttcher Buchbinder N Wil N Wil
dungen dungen 1 2 2 2Sigismund Sangkuhl Handels Ob 8 Reichenbach

mann waldan u d Enle 1 10 10 2Jakob Kirſchhorn Kaufmann Hochhauſen m 5

m 1 2Willads Peterſen Skov Hufner Weſterbed on 1 22 2
Hermann Stolz Kaufmann Janowitz Wangrowitz 1 28 16 8
e ſtian StrunzNachlaß n Wittwe Wil

helmine Strunz geb Herold Hof Hof 1 20 2 12 3
aſſerſtauds Nachrichten

Saale Elde11

Walha nern

Weißenfels Oberp u e d
üniterp 074 s Magdeburg t 2185

Alsleben Oberh 2,502 Unſtrut2 Unterh a t A Jan 10 Jane Mich 206 Artern Brückenp
kraukung genöthigt geſehen um ſeine Entlaſſung einzukommenLiederkompon Jalod Eduard Schmoelzer welcher auch

Eisſtand Grundeis Eisgang Treſheis Treibeis
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D F Rocco Universitäts Tanzlehrer

angunterricnr Tang Unterricht a e n r
Den II Cursus unseres Vnterriehts eröſffnen wir gegen Der 2 Winterecurſus meines Tanzunterrichts beginnt Ende erkegt R

Ende d M und nehmen geſt Anmeldungen dazu in unserer Januar und zwar für größere Abtheilungen im Saale der Kalser Beamter der
Wohnung Karlstr 27 II und ine 10 e Wilhelms Halle für rig und Einzelunterricht in meinem und Frau
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emprerm an chmerh eb Wer

Privatſalon Gefl Anmeldungen u net e gern fgegen Gotha den 9 Sknar 1886
genommen Hermann Wipplinger

Süchſiſche ViehVerſicherungs Bank in Dresden

V neter ralen hält ſich den öti ViehbeſitzernVerſicherung ihres Viehſtandes gegen f billige ämiene jede Nachſchußverbindlichkeit beſtens t n e teht mit
näherer Auskunft gern zu Dienſten HeinrichHalle a Kleine e e Nr 9

empf den Herren Sattlermeiſtern Reit und d irr n in nur
z uten dem Zweck angepaßten Modellen Von da

Dank a

Von d n den 18 2 Mts e n ſteht

unfer erſter d esjähriger Trausport
Belgiſcher Arbeitspferde

bei uns zum Verkauf

S Grossmann Sohn

S a A 4
m

und ſanft nach

le und verzinnten Waaren ger iſerl lack Se 3 ren Leiden es tzſchke net abe v 18 24 ſtets auf 160 Pferde am Lager e Rittergut Bliedungen b Bleicherode
e en z Seteen Trepſen c P anegrange Fagem Beſchta 8 den 8 Januar 1886
aller Wagenlaternen Da ich nur Lager führe ohne Laden kann imit dar genaue ten Preiſen dienen Jede Reparatur ſofort hein Pechite ſener en

fenen ſowie beim Begräbniſſe der verw
rau Lehrer Philtattet hierdurch r ßerbin lichſten

Verſ
Zurückgekehrt Grabe unſeres

uten Vaters

u Tanszlehrer Heute Abend 9 Uhr entfſchlie be
2Augnſtaſtraße 9 J Etage kurzem Krankenlager

J Print liebe Frau unſere gute MuttkexJ Weh Schweſter und Schwägerin2 wine Hahnemann geb FriesS S 2 Dies Fe e 4 5 7
reunden und Bekannten zur

N t mit d ttGürtlermeiſter Halle net der Bitte um ſie
Cönnern den 8 Januar 1886Dachritzgasse 2 Die trauernden

TodesAnzeigeele an eſchlägen Heute Abend 9 Uhr eAlſchlief mein
e S den e Whhnlichtten Ackergeſchirr Schſengeß irr b e Reichhalt Töchter n nach ſchwe

nterbliebeuen

p geb Hennig
e KrahmerFrebna den 9 Vonnar 1886

pätet

Herrmannagen wir allen denen welche ſeinen

änzen ſchmückten ſowie
bei eonlanter und reellſter Bedienung 50 a Meere Tecnsport von t ürtel für ſeine

orte am Grabe auch den
Herren welche ihn zur dube trugen

Düänen und Hannöverſcher Pferde ſowie e e erenen
beſte Ardennerx Spannpferde e e ins

leichten und ſelten ſchweren Schlages ſtehen e ber an e gelee S
von Freitag den 15 d Mts zu äußerſt n ne e aanuar 1886

unſerer Zei

a/S Ranniſcheſtraſuearnen Baen aus Alsleben a/S

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

S e ſoliden Preiſen bei mir zum Verkauf en e e Widers
ein

S zum uf im Ga e Mey Gr Salomeom Für den Wagte aientwortlich
g a Dorotheenſtr 6 well Aue mere
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